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Gemeinsame Entschließung 
Rückbesinnung auf die Dachmarke „Geodäsie“! 
 

In der Diskussion um die Profilierung der Studiengänge und deren Bezeichnung 
sind sich die drei Spitzenverbände, der VDV (Verband Deutscher Vermessungs-
ingenieure e.V.), der BDVI (Bund der Öffentlich bestellten Vermessungsinge-
nieure e.V.) und der DVW (Gesellschaft für Geodäsie, Geoinformation und Land-
management e.V.) mit ihren knapp 15.000 Mitgliedern einig: Die Begriffsvielfalt 
der angebotenen Studiengänge in unserer Branche hat nicht den erwünschten 
Erfolg einer Steigerung der Studentenzahlen erzielt. Die Verbände sehen große 
Nachwuchssorgen und bitten die Hochschulen und Universitäten nachdrücklich, 
mit der in 2010 gemeinsam festgelegten Dachmarke „Geodäsie“ alle Tätigkeits-
felder unseres Berufes zusammenzufassen.  

Nur mit einem einheitlich anerkannten Begriff wird es zu einer notwendigen Stär-
kung des Berufsfeldes und zugleich zur Verbesserung der öffentlichen Wahr-
nehmung kommen, die dringend zur Begegnung der Nachwuchssorgen erforder-
lich ist.  

Die Geodäsie (wörtlich aus dem Griechischen „Landaufteilung“) ist die Vermes-
sung und Visualisierung unserer Umwelt, die Analyse ihrer räumlichen und zeitli-
chen Veränderungen und die Verwendung dieser Geoinformationen für vielfältige  
Aufgaben in Gesellschaft und Wissenschaft. Die Geodäsie ist eine Ingenieurwis-
senschaft. Geodäten sind interdisziplinär arbeitende Ingenieure. Herausragende 
Tätigkeitsfelder sind die Bereiche „Bau & Industrie“, „Klima & Umwelt“, „Grund & 
Boden“, „Navigation & Mobilität“ sowie „(Geo-)Wissenschaft & Forschung“. Heute 
wird die Geodäsie durch die intensive Nutzung digitaler Technologien geprägt.  

Die Spitzenverbände haben ihrerseits eine gemeinsame zentrale Nachwuchs-
plattform www.arbeitsplatz-erde.de aufgebaut, die sich zu einem stark frequen-
tierten Werbemittel für unseren Berufsstand entwickelt.  

Wir bitten die Hochschulen und Universitäten ausdrücklich, bei einer Reakkredi-
tierung die Dachmarke „Geodäsie“ in der Beschreibung der Studiengänge zentral 
aufzunehmen. Eine notwendige Profilierung der Studienangebote kann durch 
Zusätze oder Untermarken beschrieben werden.  
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VDV e.V.  
Der Verband Deutscher Vermessungsingenieure (VDV) e.V. ist die 
größte berufspolitische Interessenvertretung für Vermessungs- und 
Geoinformationsingenieure in Deutschland. Die Mitwirkung bei der 
strukturellen Gestaltung des Deutschen Vermessungs- und Geoinfor-
mationswesens gehört zu den primären Zielen des Verbandes. Der 
VDV bündelt die Interessen und Belange seiner Mitglieder aus der 
Freien Wirtschaft sowie dem Öffentlichen Dienst und vertritt sie 
gegenüber Politik und Gesellschaft im nationalen wie auch internatio-
nalen Kontext. Der VDV engagiert sich für die Ausbildung gut qualifi-
zierten Ingenieurnachwuchses, die Erhöhung des Frauenanteils und für 
permanente Weiterbildung im Beruf. 
 
BDVI e.V.  
Der BDVI ist die Berufsvertretung der Öffentlich bestellten Vermes-
sungsingenieure in Deutschland. Als Wirtschafts- und Berufsverband 
vertritt er die Interessen seiner ca. 1.300 Mitglieder und verschafft 
ihnen Gehör gegenüber Politik, Wirtschaft und Verwaltung. Im Vorder-
grund der Verbandsarbeit steht dabei, den einzelnen Berufsträger als 
Teil des Öffentlichen Vermessungswesens zu stärken und gleichzeitig 
das den Beruf fördernde Gesamtinteresse der beliehenen Freiberufler 
hervorzuheben. Die ÖbVI sind vom Staat beliehene Freiberufler, die 
mit hoheitlichen Aufgaben im Bereich Vermessungswesen betraut sind. 
Vergleichbar mit Notaren erbringen sie öffentliche Dienstleistungen in 
privater Organisation. Ein ÖbVI untersteht staatlicher Aufsicht und darf 
nicht in einem Weisungsverhältnis oder gewerblich tätig sein; sein 
Handeln ist von Neutralität und persönlichem Verantwortungsbewusst-
sein bestimmt. Bei allen Aufgaben in Bezug auf Grundstücke und 
Immobilien sind sie technische Dienstleister, aber auch Berater und 
Mittler zwischen Wirtschaft und Verwaltung. 
 
 
DVW e.V.  
Der DVW e.V. - Gesellschaft für Geodäsie, Geoinformation und Land-
management - vertritt, fördert und koordiniert die Belange seiner Mit-
glieder in den Bereichen Geodäsie, Geoinformation und Landmanage-
ment. Er wirkt bei der nationalen Aus-, Fort- und Weiterbildung aktiv 
mit und pflegt in diesem Rahmen auch die internationale Zusammen-
arbeit. Der DVW kooperiert mit zahlreichen wissenschaftlichen Vereini-
gungen, Hochschulen und Institutionen und verfügt auf diese Weise 
über ein ausgedehntes Expertennetzwerk. Der DVW stellt die Leistun-
gen und die Bedeutung von Geodäsie, Geoinformation und Landmana-
gement in der Öffentlichkeit dar und wirkt bei Stellungnahmen zu 
Gesetzesentwürfen mit. 
 


